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Nr. 39 Dingolfing, 02. November 2021 

 
 
 
Vollzug Infektionsschutzgesetz (IfSG); 
Allgemeinverfügung zur Anordnung von weitergehenden Anordnungen bei deutlich erhöhter 
7-Tage - Inzidenz 
 
 
Aufgrund der Zuständigkeit für den Vollzug des Infektionsschutzgesetzes des Landratsamtes Dingol-
fing-Landau gemäß § 28 Abs. 1 Satz 1 IfSG und § 28a Abs.1 Nr. 2, 6 Infektionsschutzgesetz (IfSG) in 
Verbindung mit §§ 18 Abs.1 Satz 1 der 14. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 
01.09.2021 (14. BayIfSMV)), bzw. in der jeweils gültigen Fassung und Ziffer 6.1 der AV Isolation vom 
29.10.2021 i. V. m. § 65 Satz 1 der Zuständigkeitsverordnung, Art. 3 Abs. 1 Nr. 3 des Gesundheits-
dienst- und Verbraucherschutzgesetzes erlässt der Landkreis Dingolfing-Landau folgende 
 
 

Allgemeinverfügung 
 
 
 
1. In Abweichung zu § 2 Abs.1 Satz 1 der 14. BayIfSMV gilt in Gebäuden und geschlossenen Räumen 

einschließlich geschlossener öffentlicher Fahrzeugbereiche, Kabinen und Ähnlichem die Pflicht 
zum Tragen einer FFP2-Maske oder einer Maske mit mindestens gleichwertigem genormten Stan-
dard. 

  § 2 Abs. 1 S. 2, Abs. 2 Abs. 3 sowie § 13 der 14. BayIfSMV bleiben unberührt. Für Beschäftigte 
während ihrer Arbeitszeit gilt unverändert die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Gesichts-
maske.  
 

2. In Abweichung zu § 3 Abs. 2 und § 15 Abs. 4 der 14. BayIfSMV wird der Zugang zu Clubs, Disko-
theken, Bordellbetrieben und vergleichbaren Freizeiteinrichtungen sowie zur Gastronomie soweit 
Tanz- oder Musikbeschallung über Hintergrundmusik hinaus angeboten wird nur Besuchern ge-
stattet soweit diese im Sinne des § 2 Nr. 2 und 4 der COVID-19-Schutzmaßnahmen-Ausnahme-
verodnung (SchAusnahmV) geimpft oder genesen sind (2G). Anbieter, Veranstalter oder Betreiber 
können Personen, die sich aus medizinischen Gründen nicht impfen lassen können und dies vor 
Ort insbesondere durch Vorlage eines schriftlichen ärztlichen Zeugnisses im Original nachweisen, 
das den vollständigen Namen und das Geburtsdatum enthält, bei Vorlage eines Testnachweises 
nach § 3 Abs. 4 Nr. 1 der 14. BayIfSMV (PCR-Test) ausnahmsweise zulassen. Die bisher gelten-
den Regelungen für Testungen von nichtgeimpften oder nichtgenesenen Veranstaltern, Betreibern 
oder Beschäftigten und ehrenamtlich Tätigen mit Kundenkontakt an mindestens zwei verschiede-
nen Tagen mittels PCR-Test, PoC-PCR-Tests oder eines Tests mittels weiterer Methoden der  
Nukleinsäureamplifikationstechnik bleiben bestehen. § 3 Abs. 2 Satz 2, Abs. 1 Satz 2 der  
14. BayIfSMV bleibt unberührt. 
 

3. Abweichend von Ziffer 6.1.1 der AV Isolation vom 29.10.2021 entfällt für enge Kontaktpersonen 
(eKP) die Möglichkeit der Freitestung ab Tag 7. Die Quarantänedauer wird generell auf zehn Tage 
mit Abschlusstestung in Form einer PCR-Testung oder PoC-Schnelltestung festgesetzt. 
 

4. Abweichend von Ziffer 6.1.2 der AV Isolation vom 29.10.2021 entfällt bei den dort genannten Haus-
haltsmitgliedern die Möglichkeit der Freitestung ab Tag 7. Die Quarantänedauer wird generell auf 
zehn Tage mit Abschlusstestung in Form einer PCR-Testung oder PoC-Schnelltestung festgesetzt.  
 

5. Die Allgemeinverfügung tritt mit Wirkung vom 03.11.2021 um 00.00 Uhr in Kraft. Die Regelungen 
treten mit Ablauf des 24.11.2021 außer Kraft.  
 

6. Die Allgemeinverfügung ergeht kostenfrei. 
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Hinweise:  
 
Die sonstigen Vorschriften der 14. Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung des Bayeri-
schen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege in der jeweils gültigen Fassung bleiben unberührt. 
 
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz ist nur der verfügende Teil einer 
Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen. Die Allgemeinverfügung liegt mit Begründung und 
Rechtsbehelfsbelehrung im Landratsamt Dingolfing-Landau, Zi. Nr.150 aus. Sie kann während der all-
gemeinen Dienstzeiten eingesehen werden. 
 

 
 
Dingolfing, den 02.11.2021 
Landratsamt Dingolfing-Landau 
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LANDRATSAMT DINGOLFING-LANDAU 
gez. 

Werner Bumeder 
Landrat 


